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Karlsruher
Intelligenz , und Wvchen - Blatt .

Nro. i3 , Sonntag de» n . Februar 1827 .
Mit Eroßherzoglich Ba dischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmaäsungen .
Bei Gelegenheit der Feyer des Hohen Geburtstages Sr . König !. Hoheit de « Grvßherzogs , hat dieTischgesellschaft im Klasthaule zum Römischen Kaiser . „ i . . . . . 28 fl .jene im Darmstädter Hof . . . / . . . . 25 fl . 24 kr.und jene im Zäbriuger Hof . . . . . . . « ei fl 48 kr .als Geschenk für die hiesigen Armen zusammengelegt , nnd anher übergeben . Für diese insbescndere zuHolzunirrsiüßungen an die Arme » verwendet werdende » milden Kaden , eistatten wir hiermit öffentlich un¬ser » Dank . Karlsruhe den 20 . Februar >827 .

Grvßh . PolizepDirection .

DaS Großherzoglich « Finanzministerium hat uns « It allerhöchster Kenehmiqimg . Sr . Königliche » .Hoheit des Großhctzzogs den Auftrag erthci ' t , alle im Esrs , befindliche Kassenobligationen , im Gesammt -
Vtkrag von 3 , 648 ,50 » fl> » ach und nach einzulosen .

Die dazu erforderlichen Gelder sollen , soweit es die KafftnverhZltnisse nolhwendig machen , gegen4 ! prozentige ReMenscheine von 1000 fl . , 500 fl. und "
>00 fl . ausgenommen , dabei aber den Besitzer»der KaffenobligatiönkN , gegen allen andern Personen , welch« Kapitalien auf diese Weise bei unS anlegen« ollen , der Vorzug eingerauml werden .

Um unter Beobachtung dieser , den gegenwärtigen Kreditoren gewidmeten Rücksicht den erhaltene »
Auftrag sachgemäs vollziehen zu können , sind«« wir uns veranlaßt , folgenheS zur Kennlniß sammtlicherInhaber von Kaffenobligationen zu bringen :

1 ) Die 4 * prozentigen Rentenscheine werden ganz gleichlautend mit den 5 prozenkigcn auSgefertigt , welcheden Standes « und Grundherrn und Korporationen zu Ablösung ihrer Eflkschadigungsrenten durch Gesetz. vom 14 . Mai 1825 . zug»sichert worden sind.d , ) Diejenigen Inhaber von Kassenobligationen , welch« den Umtausch derselben gegen solche Renterschein «dem Rückempfang ihres Kapitals vorziehen , haben dieses innerhalb 4 Wochen verbindlich zu erklären .Die Erklärung kann mündlich bei der Kaffe oder fchristlich abgegeben werden . Im leztern Fall istVor - und Zunahme und Wohnort des Inhabers und die Nummer der Kassenvhligarion deutlich zubezeichnen .
3 ) Die Rückzahlung der Kassenobligationen für welche der den Inhabern eingeräumte Vorzug nicht i»

Anspruch genommen wird , erfolgt nach Art . z der Anlchensurkunden , nämlich 6 Monate nach Ab¬
lauf der öffentlichen Bekanntmachung der Nummern , di« , wenn nicht alle auf den nemlichen Ter¬
min zur Rückzahlung kommen , durchs Loos bestimmt werden .

. 4) Denjenigen Kreditoren, welch , bereit seyn sollten , ihr Geld sogleich zurückzunehme » , und sich dar«
über innerhalb 4 Wochen erklären , wird die ungesäumte Rückzahlung andurch angebeten «

Karlsruhe den 8 » Februar ihr ? .
Grvßberzogl . Badische AmortisationS - Lasse.
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Betavntmachuvg e v ,

( t ) Karls ruh t . ( Die Herabsetzung der Ver -
- aufspreiße für di» Wellen im Hol,Hofe dahier be-

trcff . nd . j Nach hohem Oderforsicommiisions -Cclaffe
vom » 6 . v. M . Nro . 417

'
wurde der bisherige Ver -

kaufspreiß der buchenen Wellen von 6 fl. 20 kr. auf
5 fl . 58 kr . der eichenen Wetten von 5 fl. 20 kr . auf
4 fl 58 kr für 100 Stück einschließlich des Mecsgelds
herabgesetzt .

Karlsruhe den 7 . Februar 1827 -
Großherzogl . Floßholzverrechnung .

( , ) Karlsrube . fSchuldenkiquidation . j Zur
Richtigstellung des Schuldemvesens des landständischen
Archivar Christoph Haurr dahier wird Tagfabrt
auf Mittwoch den 28 . Februar Vormittags 9 Uhr
auf diesseitiger Kanzler anberaumt , wobei alle stau¬

biger desselben zu erscheinen und ihre Forderungen
unter Vorlegung der Beweisurkunden zu liquidiren
haben , unter dem Rcchtsnachrheil , daß im Fall sich
durch die Liquidation eine Vermögensunzulanglichkeit
ergeben sollte , denjenigen « welche ihre Forderungen
nicht anmeldkten , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werden .

Karlsruhe den 26 . Jänner 18 » 7.
Großh . Stadramr .

( >) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . f Alle
diejenigen , welche an die Verlassenschaft des verstor¬
benen Balletmeisters Gottlieb Sliaßnv eine For¬
derung zu machen haben werden andurch gufgeftrdert
solche unter Vorlage ihrer Beweisurkunden , Mittwoch
den , 4 . dieses , Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger
Kanzlei bei Strafe bes Ausschlußes von der Masse
zu liquidiren .

Karlsruhe den 8 ; Februar 18 * ? »
Großherzogl . Obcrhofmarschallnamt .

Rechtliche Sektion .
(z ) Karlsruhe . fMundtodterklärung .) Der

hiesige Bürger und Preußenwirth Christian Kochen¬
de , r ger wird andurch im ersten Grad für mundtvdt
erklärt , Und ihm der Bürger und Vergolder Anton
B i l g e r als Aufsichtspfleger beigegeben , ohne dessen
Mitwirkung er die im Landrccht - Satz 51z . enthalte¬
nen RechlSgeschäire nicht vornehmen darf .

Karlsruhe den 29 . Jenner 2827 .
Großh . Stadtawt .

(z ) Karlsruhe . sMundtoderklärung . H Der
ledigr und volljährige Julius ( Joel ) Levinger , wird
Hiemil im ersten Grad für mundtvdt erklärt und ihm
fein Vater , Handelsmann Beist David Levinger , alS
Aufsichtpfleger beigegeben , ohne dessen Mitwirkung er
die im L R . S . 5 » Z . enthaltenen Rechtsgeschäfte
nicht vornehmen darf .

Karlsruhe den 29 . Januar , * *7 .
Großherzogl Stadeamk .

Ä a u f * Ä n t t S g e.
(2) Karlsruhe . sHausversteigerunq .) Man

findet sich veranlaßt , das vormalige , an dem Ecke der
neuen Adler , und Zähringer Straße gelegene Postge«
baude dahier nochmals , unter , Ratifikativnsvorbehalt ,
auf öffentliche Steigerung zu fitzen, und solche wieder
auf dem hiesigen Rathhause , am Mitttvdch den re .
d . M . um zo Uhr Vormittags vornehmen zu lassen.
Die Kaufbedingungen können täglich " Äuf diesseitiger
Kanzlei eingeschen werden .

Karlsruhe den 5 - Februar 1827 .
Gpoßlierzogliche Oberpostdirrction .

Frhr . von Fahnenberg .
vät . Fieß .

si ) Äa r lS r uh e . fLahrnißverstcigerung » j
Nachstkünstigen Mvrtag den er . d . Vormittags 9
Uhr wird aus der Verlassmschaft deS verstorbenen
Balletmeistcrs StiaSny in dessen Wohnung im
Gasthaus zum Hecht , Mannskleider , Silberwerk ,
Bcttwerk und Leinwand , . schönes Schreinwerk upd
gemeiner Hausrath , gegen bqare Zahlung versteigert
werden . Karlsruhe den 8 . Februar 1827 .

Großh . Oberhofmarschallamtsrevisorat .
(z ) Bkiertheim . sGartenversteigerung . f Da

ich meine Wirthschaft in Bestand gegeben habe , und
daher meine bisher ausgedehnte Oekonomie ins Klei¬
nere zu ziehen Willens bin , so niache ich hiermit
bekannt , daß ich zum Verkauf auSgcsetzt habe , . 6
Viertel Garten in der Z . Gewann der Auqärtest ,
mitten ln der Allee , im besten Zustande und ^mil
aller Sorgfalt gepflegt , mit 60 tragbaren Obstbau -
men der edelsten Sotten , Spalier und Zwerchbaume
wie auch mit Reben von bester Qualira ! reichlich ver¬
sehen . Cs befindet sich auch ein Brunne » und eint
große Bütte , ein Fuder haltend , darin ; t Viertel
Garten in den Augärken auf den alten Rüppurnr
Weg stoßend , ebenfalls gut erhalten und mit Obst -
bäumen versehen . Ich lade daher etwaige Kaufslieb '
Hader bestichst mil dem Bemerken dazu ein , dqA
wenn für den ersten 6 Viertel großen Gartest sich
kein Liebhaber im Ganzen zeigen sollte , ich den¬
selben auch Viert . lweise käuflich herzugeben gesonnen
bin . Die Steigerung geschieht bis den 14 . Februar
Nachmittags 2 Uhr auf dem Platze der Garten , wo
auch die billige Kaufsbedingnisse bekannt gemacht -wer-
dm . Beiertheim den m . Januar 1817 .

Marke , zum Stephanie ndad .

PachtantrLge und Derleihungen .
LogiS - Vrrleihungen in Karlsruhe .

In der neuen Herrcnstraße Nro . 4 2 ist für
eine stille Hausbal ' un , ein bequeme - koais , beste¬
hend in zwei heilbaren Zimmern , von » eichen des
«ine tapezirl , nebst Küche und Speicher lamm " -



. auch Mmri » khastüch «« >Waschhaus «mb Hrockensp »i-
[ d)tt unb andern Bequemlichkeiten zu verleihen , und
auf den 23 . April oder rz . Iuly d. Z . zu beziehe» .

In der neuen Waldstraße Nro 77 ist im unter «
Stock ein tapezirtes heitzbarc » Zimmer mit Bett , und
Möbel zu verleihen , üud kann sogleich bezogen werden .

Im großen Zirkel Nro . 4 . ist eine Wohnung von
. 5 Zimmer nebst Küche rc. an eine stille Haushaltung
.«der ledige Herrn auf den 23 . April zu vermiethen .

Bei Bernhard Hirsch in der Waldhvrnstraße
Nro . ur . ist der untere Stock zu vermiethen und kann
auf den 23 Zuli bezogen werden , fcuf Verlangen kann
auch Stallung zu 3 Pferde , Chaisenremise und An -
theil am Garten dazu gegeben werden .

In der Waldstraße Nro . 55 . ist ein möbliteS
Zimmer zu vermiethen und den 1 - März zu beziehen .

Zm gewesenen goldenen Adler sind auf den 23 .
April 2 schöne Zimmer vornenheraus , 2 Zimmer
gegen den Hof , Smllung und Remisen zu vermiethen .

Bcy Hofsäckler Schnabel ist der untere
Stock zu verleihen , er besteht in einem großen Laden
2 Zimmer , Alkol , Küche , Magdkammer , Keller ,
Holzstall .und ander « Bequemlichkeiten und kann so¬
gleich oder den 23 . April bezogen werden ; sodann
den mittler » Stock , er besteht in 4 großen Zimmern
welche alle heltzbar und neu tapezirt sind , Küche ,

.Magdkammer , Keller , Holzstall , welcher ebenfalls bis
den 23 . April bezogen werden kann .

In der Behausung des Mctzqermcister Christian
Braunwarth , lange Straße Nro . 2pnächst dem
DasthausW - m goldnen Ritter , ist der ober « Stock ,
bestehend in 3 Zinfmrr , einer Küche , Keller und
Hölzplatz zu vermiethen , und kann auf den 23 . April
bezogen werden .

In der Zähringerstraße Nro . 4o . oben auf ,
kann täglich ein Zimmer Mit Bett und Möbel bezo»
gen werden .

In der Waldhornstraße Nro . 31 . ist im Mitt¬
lern Stock ein Logis zu vermiethen , btstehmd in 3
tapezirten Zimmern , wovon 2 heitzbar sind , Alkof ,
Küche , Keller , Hvlzremife , und kann auf den 23 .
April bezogen werden .

In dem Eckhau » Nro . i 4 o an tnr Straße zum
Münzgebäude »st im Mittlern Stock ein mvblirreS
Zimmer NM zwei Kreuzstöcken auf . den 23 . April zu
zu vermielh - n , und das Nähere ist in dcm Haufe
selbst zu erfragen .

In der Amalienstraße Nro . 57 ist ein schöneS
tgpezirteS Zimmer mit zwei Kreuzstcck im unter »
Stock mit oder ohne Möbel auf den 2Z . April an
«inen ledigen Herrn zu vermiethen .

In Klein - Karlsruhe in der Quergasse Nro . 11 .
ist im Hintergebäude ein Logis zu vermiethen , be¬
stehend in Truhe , Küche , Holzr/miS , und k»mn,auf
den 23 April bezogen werben . --

Beta n - n k cht »r A g ? rt.
(2 ) Ka rksruhe . fKapital zu verleihen . s E »

liegen , für hiesige- Grabt 4onv fl . Pfleggelder auferste gerichtliche Hypokheck zu 5 pCt . parat , bei wem ,erfahrt man im Eümptoir dieses Blattes .'
(3 ) Karls r u h «. ^Kapital zu verleihen ^ Hrhiestqe Stärk cd. r einen . Landamksgemeinde sindro2o fl. auf erste Hypothek zu haben . Auskunft

gidl Landamls - Revisor Rheinländer . y
( r ) Karlsruhe .' fKapital zu verleihen s Ge¬

gen doppelt gerichtliche Versicherung liegen ivoo fl.
zum Ausleihen in hiesiges Landamt parat / bei wem
sagt das Comptoir dieses Blattes .

(2 ) Karlsruhe . sKapikgl zu verleihen ] Es
liegen gegen doppelte Versicherung erster HiporhkkHc «) fl.für hiesige Stadt parat . Das Nähere sagt da » Comp -
toir dieses Blattes . . „

( > ) Karlsruhe . fFaß und Keller zg v« mir . '
tben . 1 In der Akademiestraße Nro . 3 i . ist ein sehr
gut eingerichteter gewölbter Keller , samim neuen wein¬
grünen Faß , darinnen bisher die edelsten Sorten
> 8 >8r Ueberrbeiner und Qbrrländec Weine lagerte « ,20 Fuder haltend , entweder sogleich oder auf ttn
kommenden 23 . April zu vermiethen , nähere Auskunftdarüber girbt Frid . Gesell in der Ekbprinzcnstra -
ße Rro . r6 .

(Z) Karls ruh e . (Anzeige ^ Auf öfteres An¬
fragen mache ich hiermit die Anzeige , daß so ebenbei mit «ine vorzügliche gute und schöne Qualität
Steingut «»gekommen und zu sehr billigen Preisenzu haben ist .

f
(5 . Schmitt , .

Glashändler und CUasgraveur , wohnhaft
im gewesenen Laden von Hrn . Grandi
auf dem alten Marktplatz .

(») Karlsruhe . sAnzeige . ^ Bei Unterzeich -
ntteW sind zur Rastatter Stahlfabrik , Geld - und
Chaisenlotterie wieder Loose angekvmmen , und ü 2 fl.
zu haben , wer 10 Loos nimmt , erhält ein Freyloo ».

C . B . G e h r e s ,
im inner » Zirkel Nro . 8( 2 ) Karlsruhe . fAnzeige .) Bei Unterzeich¬netem ist eine sehr solid gearbeitete eiserne Eeld - Kaff «

um billigen Preiß zu haben .
Christ . Heidt .

(11 Karlsruhe . (Anzeige . ^ Unterzogen r hatein Quantum schön WaldducheneS vier Fuß . lange »
Brennholz hier liegen , welche» er billigen PrcßkSverkauft . I . Raupp , Adlerstraßp Nro . ry .

( * ) KarlSruhe . fFranzösischer Sprachlehrer f
Der Unterzeichnete hat dir Ehre , bei der ergebensten
Anzeige siine » neuen LogiS, Zähringerstraßo Nro . 4 » .
feinen verehrten Gönnern sich hochachtunqsvollst zu
empfehlen . Läguin .
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FrenD vvm 6. RS 9. Februar.

I » verschiedenen hiesigen Gasthäusern.

Im Darmstädtrr Hof . Hr . Langsdorf , Kfm .
»oa Sahr . Hr . Werner , Partikulier von Appenweyer ,
Hr . Hübler , Kausm . von rudwigSburg . Hr . von Gem »

rningen , Kämmerherr von Steinegg .
Im Erbprinzen . Hr . Heinrich » , Kausm . von

Elberfeld . Hr . Jakride « , Part , au « Griechenland . Hr .
Morbach . Kaüfm . von Schashausen . Hr . Hosmann ,
Kausm . von Frankfurt . Hr . Anstetk , Partikulier von
Würzburg . Hr . Frühling , Schauspieler von Bretfou .
Hr . von Gäben,

'
Sraaterath von Freiburg . Hr . von

Roggenbach , Gctzeimrath von Mannheim .
Im gvldnen « reuz . Hr . Lenz , Kaufm . von

Pforzheim . Hr . « roll , « aufm , daher . Hr . Vöicker ,
Kaufm . von Lohr. Hr . Suchern , Part , von Dresden .
Hr . Sellendard , Kaufm . von Rotterdam . Hr. Förth ,
Kaufm . von Worms . Hr . Bamberger , Kaufm . von
Frankfurt . Hr . Schwemmlein , « aufm , von Mannheim .

Im gvldnen Ochsen . Hr . Weisbürger Bau¬
meister von Offenburg . Hr . Echenck » Lerwalkcr von
Pforzheim . Hr . Brunner Student von Heidelberg .

Im Kaiser Alexander . Hr . Metz, , « aufm ,
von Mannheim . Hr . Wolf , Kaufmann von Landau.

' Im römischen Kaiser - Hr . Ieller , « hüsckann
von Schweinfurth . Hr . Eymer und Hr . Bucherer , Part ,
von Lahr. Hr . Bader , Kaufmann von Hambach ». .

Im schwarzen Bären . Hr . Graf von Drgen -
seld , GeheimeratK von Schömberg . Hr . von W «liu » ,
k . Würt . Obrist von Stuttgart . Hr . xon Neurath ,
Hr . Schidler , Hr . Meyer und Hr . Gelinck , Htubenten
von Heidelberg . . ^ l. . .

Im Aühri ng er Hof . Hr . Psihler » Partä von
Donaueschingen . Hr . Vogel , Kaufm . von Augsburg .
Hr . Dobrovvoky . Part , von Freiburg in der Schweitz .

Zn Privat Häuser » . Madam « Schäfer , Schau¬
spielerin von Heilbronn .

Lückenbüßer .

Haupt nicht merken kaffen , baß man sie beobachtet ;
auch versteht sich , daß sie sonst auf keine Weise ge¬
stört werden dürfen . Je weiter alsdann die^Fenster »
spinne vorn im Netze sitzt » und je weitrr sie ihre
Vorderbein « herausstreckr > desto länger kann man aüf
gutes Wetter rechnen . Je weiter sie sich aber mit
umgekehrtem Leibe hinken ins Loch verkriecht , desto
anhaltend schlechter wird das Wetter . Die großen
oder alte » Spinnen zeigen das Wetter weit genauer
an , als die jungen . Wegen verfallender Zufälligkei¬
ten aber ist es nöthig , mehrere zu beobachten . Di «
Frühstunden sind dazu die tauglichsten

Die Fensterspinne , fauch WinkeispinNe genannt )
spannt ihr Gewebe in allen Winkeln des Hauses »
auch in Kellern auf , wo es ruhig ist , und behalt
ihr einmal aufgespanntes Gewebe , so lange es nicht
zerstört wird . Nur wann ausserordentlich anhaltend
trockenes Wetter einfällt , baut sie sich neun Tage
vorher ein ganz neues Gewebe über ihr altes , woran

sie mehrere Nächte arbeitet . Hinten in der Ecke
macht sie sich zu ihrem Sitze einen Trichter , der

schräge in die tzcke zuläuf , und unten durchgeht , wo

Die Spinnt als Wetterverkündig er.

tzuatremere d ’
Isjonval erklärt die Fenster .

( Aranea domestic »y unb die Kreuzspinne
Aranea Diadema ) für die untrüglichsten Wetter .

Propheten , und E . von Dynhausen und Ändere ha¬
ben seine Bemcrkunge « richtig befunden . Um Spin ,
nen in dtks,r Hinsicht ohne Täuschung zu beobachten ,
muß man die Spinnen nicht füttern , und sie über -

sie auch die ausgesaugken Insekten durchfallln läßt .
Sczt sie sich umgekehrt in ihrem Trichter , und zeigt
ihren hintern Tbeil , so gibt es sicher den neunten
Tag darauf Regen . Dieß thut sie als ein geschickter
Jager , denn das Wetter wirkr auf alle Jnsic » »
stark , wovon die Meisten bei diesem Vorgefühl sich
Ritzen und Ecken zu ihren Schlafstellen wähle ».
Kommt nun ein solche « von unten her in der Eck«
herauf ihrem Sitze nahe , so erhasche sie ßß in einem
blitzschnellen Sprung . Will es hittgrgen schönes trC«
feilt « Welker geben , so werden dir Jnseeten schwär»
mend und munterer im Fluge , und verlassen auch
ihre Winkelsitze . Sogleich spannt nun die Spinn «
noch ein neues Stück an ihr Gewebe , und spannt
Mehrere neue Fangleinen darüber her , damit sie nun
im Fangen vermittelst ihres Gewebes desto glücklich»
seyn möge . Je größer sie nun dieses neue Stück
anbaut , und je mehr Nach « sie zu dessen Vervoll¬
ständigung verwendet , je länger wird das trocken»
Wetter anhalten .

Wenn bei lange anhaltendem Regen nur ei»

Tag schönes Wetter dazwischen fallt , so bezeichnet si»

diesen neun Lag « vorher mit einigen neuen Fanglei¬
nen , womit sie ihr Gewebe etwas fester anspannt .
Die Zwischcnanjeigen können jedoch nicht besser «r-
lernt - weiden , als durch eigene Beobachtung .

Wenn man um zehn Uhr Morgens die Kreuz¬
spinne im Mittelpunkt « ihre - Netzes ant , isst , und

sie dasselbe mit ihren Füßen rüttelt t fo ist ffntr her
schönsten Tage zu erwarten .

«irr

Verlag und Druck der C. F. MüNer ' lchen Hofbuchdruckerey .
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